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FRIEDRICHSHAFEN (sz) - Vermut-
lich beim Ein- oder Ausparken hat
ein unbekannter Autofahrer am Frei-
tag, zwischen 11.15 und 11.45 Uhr, ei-
nen in der Hauptstraße geparkten
Mercedes angefahren. Er entfernte
sich anschließend unerlaubt von der
Unfallstelle. An dem Auto entstand
ein Schaden in Höhe von rund 2000
Euro. 

Unbekannter 
fährt Auto an

Hinweise nimmt das Polizeirevier
Friedrichshafen, Telefon 07541 /
70 10, entgegen.

Zwei Abende, zwei Schulen
FRIEDRICHSHAFEN (sz) - Das Ka-
tholische Freie Sozialwissenschaft-
liche Gymnasium stellt sich, wie in
der Dienstagsausgabe berichtet,
zwar gleich an zwei Info-Abenden
vor. Jedoch findet der erste am
Donnerstag, 17. November, in der
Bodensee-Schule St. Martin, Zeisig-
weg 1, statt. Nur der zweite Info-
Abend am Dienstag, 22. November,
ist anberaumt in der Mädchen- und
Jungenrealschule St. Elisabeth,
Werastraße 23. Beide Veranstaltun-
gen beginnen um 19 Uhr. 

So stimmt’s
●

FRIEDRICHSHAFEN (sz) - Die Reser-
vistenkameradschaft Friedrichsha-
fen und die Ortsbeauftragte des
Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge sammeln wieder ge-
meinsam am 1. November (Allerhei-
ligen) an den Ein- und Ausgängen
des Häfler Hauptfriedhofs. Mögli-
cherweise wird die Reservistenka-
meradschaft Friedrichshafen auch in
den Ortsteilen Friedrichshafens ak-
tiv, heißt es in einer Pressemitteilung
des Volksbundes. 

Soldaten der Staufer-Kaserne in
Pfullendorf bitten am 9., 10. und 14.
November jeweils von 9 bis 15.30 Uhr
im Innenstadtbereich und in den an-
deren Stadtgebieten sowie in Ailin-
gen, Raderach, Schnetzenhausen,
Fischbach und Kluftern um Spenden
für die vielfältigen Aufgaben des
Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge. 

Der Volksbund arbeitet in 45 Län-
dern. Er baut und betreut die Ruhe-
stätten von mehr als 2,7 Millionen
deutschen Kriegstoten. Fast 30 000
Umbettungen im Laufe des Jahres
zeugen von den Aufgaben, die es zu
bewältigen gilt. Bei fast einem Drittel
der Kriegstoten kann eine Identifi-
zierung erfolgen und so erhalten
noch heute Angehörige Nachricht
über den Verbleib des so lange Ge-
suchten.

Volksbund sammelt
an Allerheiligen

Postfiliale für Kitzenwiese
FRIEDRICHSHAFEN (flo) - Andreas
Brand, Oberbürgermeister der Stadt
Friedrichshafen, hat am Montag im
Gemeinderat bekannt gegeben, dass
die Kitzenwiese eine neue Post-
filiale bekommt. Eingerichtet wird
sie in der Ravensburger Straße 29,
Eröffnung ist am Donnerstag, 10.
November.

Beratung über „Blaue Blume“
FRIEDRICHSHAFEN (flo) - Wo soll
die studentische Initiative „Blaue
Blume“ unterkommen? Mit dieser
Frage wird sich der Gemeinderat
am Montag, 21. November, beschäf-
tigen – und das übrigens an einem
besonderen Ort: Als Sitzungsort hat
sich die Stadtverwaltung den neuen
ZU-Campus im Fallenbrunnen
ausgesucht. 

Aus dem Gemeinderat
●

AILINGEN (sz) - Die Aktion Gemein-
sinn lädt für Sonntag, 6. November,
14 Uhr, zu einem bunten Senioren-
nachmittag in die Rotachhalle Ailin-
gen ein. Alle Mitbürger des Jahr-
gangs 1951 und früher sind mit ihren
Ehe- oder Lebenspartnern eingela-
den. Das Motto „Schön ist die Welt in
Ailingen“ verspricht eine abwechs-
lungsreiche Unterhaltung. 

Senioren feiern 
in der Rotachhalle

FRIEDRICHSHAFEN (flo) - Über alle
Parteigrenzen hinweg hat der Ge-
meinderat am Montag dem „Rad-
haus“ zugestimmt. Die Technischen
Werke Friedrichshafen können nun
die Planungen für das Fahrradpark-
haus am Stadtbahnhof vorantreiben.
Als Vorbild dient Offenburg, wo ein
zehn Meter hoher Turm auf fünf Ge-
schossen 120 Fahrräder aufnehmen
kann. „Wir sind hocherfreut, dass un-
ser Antrag so schnell bearbeitet wur-
de“, erklärte Gerhard Leiprecht von
der grünen Fraktion. Er mahnte aber
gleichzeitig, das Fahrradparkhaus
„nicht zu klein“ zu bauen. Sehr ange-
tan zeigten sich auch Sprecher der
anderen Fraktionen. „Der Bedarf ist
da. Der Erfolg wird sich einstellen“,
sagte Hannes Bauer von der CDU.
„Bauen und ausprobieren“, befand
Jochen Meschenmoser (Freie Wäh-
ler). Einen „Beitrag zur Multimobili-
tät“ erkannte SPD-Mann Karl-Heinz
Mommertz.

Grünes Licht 
fürs „Radhaus“

FRIEDRICHSHAFEN - Die Prisma
Unternehmensgruppe baut wieder.
Im Gewerbegebiet am Flughafen
Friedrichshafen entsteht für rund
13,5 Millionen Euro das fünfte Ge-
bäude des Competence Parks. Hier
wird ab Frühjahr 2018 die Verwal-
tung der BKK ZF & Partner Kranken-
kasse einziehen, deren Büroräume
bei der Sparkasse Bodensee nicht
mehr ausreichen.

Das Ensemble der großen Büro-
komplexe im Competence Park er-
weitert sich. Mit dem Spatenstich be-
ginnt hier der Bau eines diesmal ku-
bischen Gebäudes, das sich trotz sei-
ner andersartigen Form in den Park
architektonisch passend einfügen
wird. Maßgeblich für die Entwick-
lung des Competence Parks sind je-
doch nicht ästhetische Argumente,
sondern die Wirtschaftszahlen. 

Beim Spatenstich des fünften Ge-
bäudes brachte Oberbürgermeister
Andreas Brand davon einige mit. So
sind in diesem Competence Park
Stand 2015 allein 1100 sozialversiche-

rungspflichtige Arbeitsplätze bei
den rund 50 angesiedelten Unter-
nehmen entstanden, in ganz Fried-
richshafen sind es in den vergange-
nen zehn Jahren, in denen dieser

Park entstanden ist, 6856 solcher Ar-
beitsplätze. Das zeigt, wie hoch die
Bedeutung der Entwicklung in dem
Gewerbegebiet ist. Neben den Un-
ternehmen gibt es eine Kinderbe-

treuungseinrichtung und Gastrono-
mie. In das neue Haus, das bis zum
Frühjahr 2018 fertig werden soll,
wird die BKK ZF & Partner Kranken-
kasse einziehen. Die Krankenkasse
wird dieses Gebäude als neues Ver-
waltungsgebäude nutzen, da die
Räume in der Sparkasse Bodensee,
die zurzeit noch das Domizil der
BKK ZF & Partner darstellen, nicht
mehr ausreichen. Mittlerweile be-
schäftigt die Kasse 190 Angestellte
einschließlich der Auszubildenden,
und betreut fast 100 000 Versicherte
bundesweit. 

Was die Sparkasse mit den frei-
werdenden Räumen anstellt, ist
noch nicht entschieden, unter Um-
ständen wird der Platz selbst ge-
nutzt. Eine Untersuchung über die
Möglichkeiten läuft derzeit.

Das Haus im Competence Park
wird rund 80 Tiefgaragenplätze und
etwa 90 Außenstellplätze bekom-
men und auf dem 7593 Quadratmeter
großen Grundstück etwa 325 Qua-
dratmeter Nutzfläche bieten. Das In-
vestitionsvolumen beträgt 13,5 Mil-
lionen Euro.

Sie legen Hand an: Marco Bundschuh (Sparkasse Bodensee), Ulrich Dick (Kutter GmbH), Bernhard Ölz (Vorstand Prisma Unternehmensgruppe), An-
dreas Brand (OB Stadt Friedrichshafen), Stefan Nachbaur (Geschäftsführer Prisma Deutschland), Wilfried Schreiner (Vorstand BKK ZF & Partner), Archi-
tekt Gerhard Aicher (Aicher Ziviltechniker), Thomas Hoffmann (Bauleitung Plan Q2). FOTO: RALF SCHÄFER

BKK ZF & Partner zieht um

Von Ralf Schäfer
●

Neubau im Competence Park wird neuer Verwaltungssitz der Krankenkasse

Und so soll das Gebäude aussehen. GRAFIK: PR
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Sizilien: 
Am Fuße des Ätna

10.03.-17.03.2017

•  Flug von Friedrichshafen nach Catania und zurück
•   7 Übernachtungen inklusive Frühstück und   

Abendessen
•   Ausflugspaket separat buchbar, u.a. mit: Ätna,  

Weinverkostung, Syrakus, Noto, Savoca
•   Deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort

DER Touristik Frankfurt GmbH & Co.KG, 
Emil-von-Behring-Str. 6, 60424 Frankfurt am Main

ab  1070€

Kalabrien: 
Geheimnisse im Land des Mittags

 26.04.-03.05.2017

•   Flug von Friedrichshafen nach Lamezia Terme & 
zurück

•   7 Übernachtungen inklusive Frühstück & Abendessen
•   Ausflüge und Besichtigungen laut Programm, u.a.: 

Pizzo, Tropea, Capo Vaticano, Scilla, Reggio Calabria, 
Gerace, Locri & Zungri

• Deutsch sprechende Reiseleitung vor Ort

Globalis Erlebnisreisen GmbH, 
Uferstr. 24, 61137 Schöneck

Traumhafte 
Reisen für 

unsere Leser

Mehr Informationen zu 
diesen und weiteren 
Reisen fi nden Sie unter 
www.schwäbische.de/

leserreisen oder 
Reiseinformationen 
anfordern unter 
Tel. 0751 2955-5555
(Mo bis Fr von 7 bis 18 Uhr, Sa von 8 bis 12 Uhr) 

ab  499€
 

Tschechien: 
Wellness in Marienbad

 Anreise jeden Montag 2017 möglich

•   Haustürabholung deutschlandweit (ausser Inseln), 
An- und Abreise im modernen Fernreisebus

• 7 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel Reitenberger  
  in Marienbad
•  All Inclusive light-Verpflegung im Hotel
• 12 Kur-Anwendungen pro Woche inklusive 
•  Zusätzlich organisierte, kostenfreie Freizeitaktivitäten

GLOBALIS ERLEBNISREISEN GMBH, 
Uferstrase 24, 61137 Schoneck
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